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3) Es sollen beS Wilhelm Krug zu Ihringshausen, nachfolgende Grundstücke, als l) eine Wie
se, die Futterwiese genannt, an Barthvld und Johannes Schade, 2) i Ackr. im Besitz, an
Nikolaus Brede, und 3) Z Acker auf dem Sandkopf am Greben Loth gelegen, öffentlich an
den Meistbietenden verkauft werden. Wer nun darauf bieten will, der kan sich m dem daz«
ein für allemal auf den ly.^eptemb. bestimmten Verkaufs-Termin auf hiesigem Landgericht
angeben. Cassel den z. Aug. &gt;786.

4) Es soll des Wilhelm Krug zu Ihringshausen sein Wohnhaus, Hofreide, Scheuerund Schwei
nestall, benedst Backhaus, und den dabey befindlichen 5 Garten an Johannes Schade gele
gen, an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden. Wer nun darauf bieten will, der

kan sich in dem dazu ein für allemal auf den ir. Sept. bestimmten Verkaufs- Termin auf
hiesigem Landgericht angeben. Cassel den t. Aug. 1786.

3) Zufolge eines von Hochfürstl. Kriegs,Collegium an mich ergangenen gnädigen Befehls, sol
len die zum confiscablen Vermögen des vom Hochlöbl. Regiment von Bose desrrtirten Soldat
Conrad Eiteneier gehörige und zu Stammen gelegene Grundstücke, als: 1) Z Ack. Land am
Heiucckenbrick an Dionysius Hofedietz^ r) \ Ack. in der Krimpe, an Friedrich Kluthe: 3)
Z Ack. innern Kam^fgrund, an Dävrd Toelle: 4) Z Ack. Garten bey der schule, FreytagS
den Ly. Sept. d. I, öffentlich an die Meistbietende verkauft werden. Diejenigen nun, welche
zu einem oder dem andern sothanen Grundstücke Luft haben, können sich bestimmten Tags des
Morgens um y Uhr vorm Adel. Gericht zu Stammen einfinden, ihre Gebotte zu Protokoll an

gaben, und wenn solche annehmlich befunden werden, der Zuerkennung gewärtigen. Zieren»
dikg, den l7.Jul. 1786. LoUmann. Adel, von Pappenheimischer Samt Iuftitiarius.

^ .Ausgeklagter Schulden halber, soll im Termine Dienstags den 24. October d.J., das dem
Schmied Ahrend zu Hebenöhausen zustehende Wohnhaus, wovon, außer der monatlichen Con-
tribution, jährlich an die Herren von Bischofshausen, l Rthlr. Grundzinse und ein Rauch«

- Huhn, an den Pfarrer aber 2 Mtz. Korn, und an den Cantor zu Berge rBrodt entrichtet

. wird, an den Meistbietenden gegen baare Bezahlung verkauft werden. Diejenigen nun, die
sothanes Wohnhaus, welches zugleich zu einer Schmiede eingerichtet ist, zu erstehen gesonnen
sind, können sich in obberegtem Termine Vormittags um yUhr vor hiesigem Gerichte zu Bi«
schpfshauftn einfinden, ihr Gebot thun, und der Meistbietende nach Befinden des Zuschlags
gewärtigen. Zugleich werden alle und jede, so etwa Ansprüche an mehrgedachtem Wohuhau-
fe zu haben vrrmeynen, hierdurch verabladet, solche in schon erwehutem Termins, unter brr
Verwarnung, daß sie ansonst damit ausgeschlossen werden sollen, an und auszuführen. Ber
lepsch, den 4ten August, 1786.

Von wegen des Adel, von Bischoffsyausischen Gerichts. G. L. Suntheim.

7) Ausgeklagter Schulden halber, soll auf Ansuchen des Hermann Wagener von Unhausen, das
Ihme verschriebene» dem Michael Hofmann daselbst zugehörige Haus samt Hofreide, Scheu-
ren, Stallung und Garten , und einem halben Vrtl. Husen-Land im Termin den 17. October

d.J. Morgens früh um 9 Uhr vor dem Hohenhäuser Gericht versteigert werden. Kanflusiige
können sich also in diesem Termine einfinden, ihr Geborte thun, und des Zuschlags nach Be
finden gegen baare edikrmäßige Zahlung gewärtigen. Auch werden zugleich alle diejenige, so
Forderung an demselben haben, zu deren Begründung in dem bestimmten Termine, unter Ver
warnung der Ausschliessung citiret. Eschwege, den 29. Jul. 1786.

Adelich Treusch- von Bulgarisches Hohenhaußer Gericht. I. UT. Holzapfel.

3) Die Hundeshagischen Herren Erben sind gewiüet ihre in dem weissen Hof allhier gelegene
Behausung aus freier Hand zu verkaufen, und können die Bedingungen deshalb bey drm Hrn»
Secretarius Hundeshagen vernommen werden. Es dient aber auch zur Nachricht, daß bereits

rdaoRthlr. auf gedachte Behausung geboten, ingleichen der BerkaufStermin auf Mittewoche
dm


